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574 Deß Abentheurl . Simpliciſſimi
und vor deß Koͤnigs Angeſicht / als er und ſeine Prin⸗
tzen ſich eben ſpeiſen wollten ; Es war ein Imds
wie die Griechiſche Nephalia , da man weder Wein

noch ſtarck Getränckebrauchte / aber an ſtatt deſſen
/

l

trancken ſie Perlen wie rohe oder weichgeſotteneEyer
auß / als welche noch nicht erhartet waren / und

kreffliche Staͤrcke gaben / oder fuͤtterten wie die Bau⸗

c
*

Da obſervirte ich / wie die Sonn einen See nach
emandern deſchiene / und ibre Stralen durch die⸗

ſelbige biß in dieſe ſchröckliche Tieffe binunder warff /
alſo daß es dieſen 5yphis niemal an keinem Liecht
nicht mangelte : Man ſahe ſie in dieſem Abgrund ſo
heiter wie auff dem Erdboden leuchten / alſo daß ſie

auch einen Schatten warff : So daß ihnen den Syl⸗
phes die See wie Taglocher oder Fenſter taugten /

durch welche ſie beydes Helle und Waͤrme empfien⸗
gen/ und wenn ſich ſolches nicht uͤberall ſchickte / weil
etliche See gar krumm binum giengen / wurde ſol⸗

Zoches durch die reflexion erſetzt / weil die Natur bin
und wieder in die Winckel gantze Felſen von Cry⸗
ſtall / Diamanten und Larfuncklen geoꝛdnet / ſo die

Helling binunder fertigten .
5
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der beim ſolte / derbalbenbefoblder Köͤnig / ich
ſolte mich vernehmen laſſen / wormit ich vermeynte /
daß er mir einen Gefallen tbun konte ? Da ſagte ich / f
es konte mir keine groͤſſere Gnade widerfahren / als

ſe

wenn er mir einen rechtſchaffenen Medicinaliſchen
Sauer⸗

̃

( hnnen a

KK
he ; Its nur
npeynt /!

envarrende
x / und wo de

0/daſdhfttrt

oldäommen!
fung der War
fnam michd
der in ſein Ge

See wieder;

ſwaren/ .
Nieſe Heimfaßz
fahrt /alſo da
Mfener Teulſch

ührr dber gewit
inde / wel

ddsbldgzich /

3 ＋& batee ſich die Zeit genaͤbert / daß ich wie⸗
h uff z. 4 .

tmſe obn,
Hlkichim Sinn

ß Akneine L



Apficiffc

emingn Sqauerbrunnen auff meinen Hof zukommen laſſen
en Ine würde ; Iſts nur das ? antwortet der Konig / Ich

Füͤnftes Buh . 5575

dnde Ul bätke vermeynt / du wuͤrdeſt etliche groſſe Smaragd
nffatbeſtsauß dem Amencaniſchen Meer mit dir genommen /

t Ran / uß ſiren zu laſſen ? jetzt ſehe ich / daß kein Geitz bey euch
Relle Bay, Chriſten iſt ; Mithin reichte er mir einen Stein von

5 ſeltzamen vartrenden Farben / und ſagte :
Dieſen ſtecke

chhmg En nach zu dir / und wo duibn hin auff den Erdboden legen
Stralen hurch die, wirſt / daſelbſt wird er anfahen das Centrum wieder

bnunderbuff zu ſuchen / und die bequemſie Mneralia durchgehen /
Len fanem geth. biß er wieder zu uns kompt / und dir unſert wegen ei⸗
eem Aögrunb/) ne berꝛliche Sauerbrunnen⸗Quell zuſchickt / die dir

dene undgedecken baben/dir ſolche auff den Erddoden pae .
r

3
43

dien/ alſo daß ſo wol bekommen und zuſchlagen ſoll / als du mit Er⸗

Fenfler kungten / rauff nam mich der Fuͤrſt vom Mummel ſee alsbald
Wurme emhfe. wieder in ſein Geleit / und paſſirte mit mir den Weg
Wral ſchickr

bel

und See wiederzuruͤck / durch welchen wir herkom⸗
Aangend/ wurde ſl, tnen waren / ꝛc.
el dir Rutur n Dieſe Heimfahrt dünckte michviel weiter / alsdie

Fehen von d Hinfabrt / alſo daß ich auff dritthald⸗tauſend wolge⸗
gterhock/ oͤt mäſſener Teutſcher Schweitzer⸗Meilen rechnete ;

es war aber gewiß die Urſach / daß mir die Zeit ſo
lang wurde / weil ich nichts mit meiner Convoy re⸗

ntel. dete / als bloͤßlich / daß ich von ihnen vernam / ſie wuͤr⸗
8

den biß auff 3 . 4 . oder 700 . Jahr alt / und ſolche

bet / heßich vi⸗Zeit lebten ſie obne einige Krauckbeit . Im übrigen
derKoönig / 10 war ich im Sinn mit meinem Saurbrunnen ſo reich /

Wccen / daß alle meine Witz und Gedancken genug zu thun

Ooſagkric/
penabren / 0

3
8 3 1 5

batzen / zu deratbſchlagen / wo ich ipn din ſezen / und
wie ich mir ihn zu Nutz machen wolte; Da hatle ich

1 Medicinalſcht allbereit meine Anſchlaͤg wegender anſehnlichen Ge⸗
*

Saul , Bb hau/

23

Wihgen hen Hl. dffnung der Warheit umb uns verdient haſt . Da⸗



ſDes Abentheurl . Simpliciſſimi
bau / die ich darzu ſetzen muͤſte/ damit die Badgaſte eben gucke
auch rechtſchaffen accommodirt ſeyn / und ich hin⸗ 45
gegen ein groſſes Loſament⸗gelt auffheden moͤchte; gſchenr .
ich erſanne ſchon / durch was dor Schmiralia ich die neim,HaMedicos perſuadiren wolte / daß ſie meinen neuen

Wunder⸗Sauerbrunnen allen andern / ja gar dem

Schwalbacher vorziehen / und mir einen Hauffen
reiche Badgaͤſt zuſchaffen ſolten ; ich machle ſchon
gBantze Berg cben/ damit fich die Ad⸗ und Zufahrende

bber keinen mübeſeeligen Wegbeſchwereten ; Ich
dingte ſchon verſchmitzte Haußknecht / geitzige Roͤ⸗

chinnen/ vorſichtige Bett Maͤgd/ wachtſame Stall⸗
knecht / ſaubere Bad⸗ und Brunnen⸗Verwalter / und
ſanne auch bereits einen Platz auß / auff welchen ich

mitten im wilden Gedürg / dey meinem Hof / einen
ſchoͤnen eden en Luſt⸗Garten pflantzen / und allerley
kare Gewaͤchs darinnen zielen wolte / damit ſich die

fremde Herꝛen Badgaſt und ihre Frauen darinn er⸗

ſpazieren / die Krancke erfriſchen / und die Geſunde
mitcuerband kurtzweiligen Spielen ergetzen und er⸗

ramlen können . Da muſten mir die Medici , doch
umd die Seduͤhr / einen herꝛlichen Tractat von mei⸗
nem Brunnea und deſſen koͤſtlichen Qualitäten zu

Papier dringen / welchen ich alsdann neben einem
ſchönen Kupfferſtuͤck / darein mein Baurn⸗Hof ent⸗

worffen uad in Grund gelegt / drucken laſſen wolte /
auß welchem ein jeder adweſender Krancker ſich
gleicbfam halb geſund leſen und boffen moͤchte; ich
lieſſe alle meine Kinder von L. holen/ ſie allerhand ler⸗

nen zu laſſen/ das ſich zu meinem neuen Bad ſchickte /

doch dorffte mir keiner kein Bader werden / dann ich 0
batle mir vorgenommen / meinen Soſten / ob zwar

ngicht

kenen Kleider

éboch mute

chen / alse
ig / dann ich

4
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een ſeskeoch muſkeicdas Kleinod ſo

07 38 4 er mich abgeholet / Wace ben.
ann ich baͤtte F . ee

( i ſauffen / oder Athem —— 1 entweder er . F

Waſe Kerdenmiſle Wellgebachter
Srrpee

iee / Würckung vermochte. Da nunſolches
tein ſolche

fuf wͤcheyund er denſelben wieder zu ſich genomm
geſcheben/

71
H0len ten wir einander als deut / die einander ee · 4

/ Adclet) wieder zu ſeben würden bekommen / er duct
ch ,

/
mt und fubr wieder mit den ſeinigen in ſeinen 95 ſich /

Fuuenin o, icbader gieng mit meinem Lapde 3 Abgrund/
berGeu : nig geben hatte / ſo voller Freuden ee 3

lun agtten mbe⸗ ich das Güulden Fell auß der Inſul C0l 6 wenn

lKeid, fi
aſul Colchis darvon

u Tndtsthohllſ er Ach! meine Freud /
die

ſich ſelbſt vergeb

Iun Ousſthenn auff eine 3 Gugen vergeblich F

endetenh wäͤhrete gar nicht lang / dann ich war kaul
pondn

Wuunhoken ſem Wunder⸗ſee binweg / als ich bereits uf
ubi

ann van dem ungedeuren Wald zu verirꝛen / weil ich uit
Acb .

der Krancker ſeh, 3 von wannen ber mein Kuan mieh
ohen noͤchk; 0

fort / ehe 7 —— 23 gieng ein gut ſtuͤck Wegs 3
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Mmachte
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achte noch immerfoꝛt Lalender / wie ich den
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85 ODesAbentheurt . Simpliciſſimm
ietänger je weiter vondem Ort / wohin ich am aller⸗

meiſten begebrte / und was das ſchlimſte war / wurde
ichs nicht eher innen / biß ſich die Sonn neigte / und
ich mir nit mehr zu belffen wuſte / da ſtunde ich mitten

5 in einer Wildnus wie Matz von Dreßden / beydes
obne Speiß und Sewehr / deſſen ich gegen die bevor⸗

fiehende

Nacht wol bedoͤrfftig geweſt waͤre; Doch
tröſtete mich mein Stein / den ich mit mir auß dem

tanerſten Ingeweid der Erden herauß gebracht hatte :
—

Gedult / Gedult ! ſagte ich zu mir ſelder / dieſer wind

gut Ding will Weil haben / und vortreffliche Sa⸗

chen werden obne groſſe Müde und Ardeit nicht er⸗
woꝛden / ſonſt würde jeder Narꝛ obne ſchnauffens

aund Bart,wiſchens einen ſolchen edlen Sauerbrun⸗

leus zu wetzendringen .
Da ich mir nun ſolcher geſtalt zugeſprochen/

faßte ich zugleich mit der neuen Reſolution auch neue

FKraͤfften / naſſen ich weit dapfferer als zuvor auff die
Solen tratte / od mich gleich die Nacht daruͤber er⸗

eyite ; der Vollmound leuchtete mir zwar fein / aber

die hobe Dannen lieſſen mir ſein Liecht nicht ſo wol

batte / doch kam ichſo weit fort / biß ich umd Mitter⸗
nacht von weitem ein Feuer gewahr wurde / auff

welches ich den geraden Weg zugienge / und von fer⸗
nen ſahe / daß ſich etliche Wald⸗Bauren darbey be⸗
ßfanden/ die mit dem Hartz zu thun hatten : Wiewol

nun ſolchen Seſellen nit allzeit zu trauen / ſo zwang

Courage ihnen zuzuſprechen ; Ich hinderſchlich ſie
unver⸗

dichaller üderſtandenen Noth wiederum ergetzen

unen / wie du cinen in der Daſchen baſt / ſeines Gefal⸗

gedeyen / ais denſelben Tag das tieffe Meer getban

mich doch die Noth / und riethe mir meine eigene

dann keiber

50h ein guttV
lte / und ſagt
Jabdrete ich /

iſfe/die man

ſhaͤtzet/ ſagt
Gchüler / der

0 ein gantzen
ite; Oho!

dt eod/
Hee / weil die
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Fuͤnfftes Buch . 97˙ %˙
unverſebens / und ſagte : Gute Nacht oder guten
Tag / oder guten Morgen oder guten Abend ihr
Herꝛen ! ſagt mir zuvor / umb welche Zeit es ſevt/
damit ich euch darnach zu gruͤſſen wiſſe ? Da ſtunden

und ſafſenſie alle ſechſe vor Schrecken zitlernd
/

und

wuſten nicht was ſie mir antwoꝛten ſolten / dannweil
ich einer von den Laͤngſtendin / undeben damals noch

wegen meines jüngſt⸗verſtorbenen Weibleins ſetl .

ein ſchwartz Trauer⸗Kleid an datte
/

zuwalen einen

ſchröcklichen Pruͤgel in Handen trug / auff welchen
ich mich wie ein wilder Mann ſteurete / kam ibnen
meine Geſtalt entſetzlich vor ; Wie ? ſagte ich / will
mir dann keiner antworten ? Sie verblieben aber

noch ein gute Weil erſtaunt / biß ſich endlich einer er⸗

bolte / und ſagte : Wear iſcht dann der Hair⸗⸗
Da börete ich / daß es ein Schwabiſche Narion ſeyn

müͤſte/die man zwar (ader vergedlich ) vor einfaltig
ſchaͤtzet/ ſagte derowegen / ich ſeye ein fahrender
Schüler / der jetzo erſt auß dem Venus⸗Berg kome /
und ein gantzen Hauffen wunderliche Kuͤnſt gelernet⸗⸗
daͤtte; Obo ! antwortet der aͤltſte Baur / jetzt glaub F

ich GOtt Lob / daß ich den Frieden wieder erleben

werde / weil die fahrendernschuͤler wieder anfangen

zu raiſen . e

Das xVIII Capitel.

Abſo kamen wir miteinander ins Seſpraͤch/ und F

ich genoſſe ſo vieler Hdflichkeit von ihnen / daß Fee

ſie mich bieſſen zum Feuer nider ſitzen / und mir ein Fe

Stuͤck ſchwartz Brod und magern Kuͤh⸗Kaß andot⸗ F

ten / welches ich daun alle beyde aecept rte ; Endlich r
3

SBbüß wurden
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